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Kreisliga

SV Ober-Kainsbach II : RV-TTC Fürstengrund 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Fornoff tütet den Sieg für den SV Ober-Kainsbach II ein

Auch dank der ungeschlagenen Keil und Fornoff konnte der SV Ober-Kainsbach II das verlegte
Heimspiel gegen den RV-TTC Fürstengrund in der Kreisliga mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Ayse Fornoff den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keil / Baron hatten gegen Brandau / Brandau bei
ihrem 3:0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Fornoff / Wiechmann Frindt / Mahr in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen
Erfolg verpassten daraufhin Diehl / Kabel bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Munzert / Friedrich.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach Horst-Werner Keil
beim 11:4, 11:3, 11:0 gegen Andreas Brandau. Das war ein souveräner Sieg. Die große
Überlegenheit von Keil zeigte sich auch darin, dass Brandau im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich
entscheiden konnte. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Kai-Uwe Frindt war derweil hingegen
Lucien Baron, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ayse Fornoff besiegelte danach wiederum mit einem 12:10, 6:11,
11:7, 11:8 gegen Bernhard Munzert einen Punkt für ihr Team. Ein Satz reichte nicht, weshalb Boris
Wiechmann das Spiel gegen Daniel Mahr mit 1:3 verlor. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Alexander Diehl holte anschließend mit einem
3:1 gegen Matthias Friedrich einen Punkt für sein Team. Peter Kabel lag gegen Sebastian Brandau
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Kabel zu Ende ging. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
des SV Ober-Kainsbach II und des RV-TTC Fürstengrund in die Box. Beim anschließenden 3:0-
Erfolg gegen Kai-Uwe Frindt zeigte Horst-Werner Keil seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Lucien Baron überzeugte im Einzel gegen Andreas Brandau, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Recht kurzen Prozess machte Ayse Fornoff beim 3:0 mit Daniel Mahr und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Ober-Kainsbach II nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf,
während der RV-TTC Fürstengrund vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den TSV
Günterfürst 1909 ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Ober-Kainsbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.11.2022 gegen den TTC Langen-Brombach III.

 Statistik:
 SV Ober-Kainsbach II

Doppel: Keil / Baron 1:0, Fornoff / Wiechmann 1:0, Diehl / Kabel 0:1 
Einzel: H. Keil 2:0, L. Baron 1:1, A. Fornoff 2:0, B. Wiechmann 0:1, A. Diehl 1:0, P. Kabel 1:0 

 RV-TTC Fürstengrund



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.10.2022 (04:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Frindt / Mahr 0:1, Brandau / Brandau 0:1, Munzert / Friedrich 1:0 
Einzel: K. Frindt 1:1, A. Brandau 0:2, D. Mahr 1:1, B. Munzert 0:1, S. Brandau 0:1, M. Friedrich 0:1


